
 
Ludwig Detterbeck neuer Abteilungsleiter 
AH Mannschaft des FCW hielt Versammlung 
 
Wallersdorf. Robert Hölzl begrüßte am Samstagabend im Vereinsheim die Teilnehmer zur 
heurigen AH-Versammlung, besonders den ersten Vorstand vom FCW Josef Lippl, sowie die 
Stellvertreter Christian Fuchs und Ludwig Detterbeck.  
Es folgte ein kurzer Rückblick auf das Jahr 2005. Von 24 geplanten Spielen wurden 15 Spiele 
ausgetragen. Fünf Spiele wurden vom Gegner und vier Spiele von Wallersdorf wegen 
Spielermangel abgesagt. Die Saison begann verheißungsvoll, mit einem Unentschieden gegen 
Moos und die nächsten fünf Spiele konnten gewonnen werden. Leider gab es dann für die 
Mannschaft acht Niederlagen hintereinander. Beim letzten Spiel in dieser Sasion gegen 
Aholming am vergangenen Samstag ging die Mannschaft mit 2:0 als Sieger hervor. 22 
geschossenen Toren standen 39 Gegentore gegenüber. Torschützenkönig wurde Christian 
Heigl mit sieben Treffen, Rudi Altmann fünf und Georg Sagmeister, Werner Voit und 
Wolfgang Hausinger je zwei Tore. In der Saison waren insgesamt 23 Spieler eingesetzt. 14 
davon bestritten Rudi Altmann, Frank Schinnerl, Alfred Reißaus und Hermann Krippl. Bei 
den ausgetragenen Heimspielen waren Ludwig Detterbeck, Robert Röckl und Robert Ott als 
Schiedsrichter eingesetzt. Bei der Teilnahme an zwei Hallenturnieren erreichte man bei 
Kickers Plattling den siebten Platz und das vereinseigene Turnier konnte durch eine 
disziplinierte Leistung im Februar wurde gewonnen. 
Für das verstorbene Mitglied Manfred Riedl wurde eine Gedenkminute eingelegt. Dem 
Kassenbericht vom Kassier Theo Eglseder war zu entnehmen, dass gut gewirtschaftet wurde. 
Kassenprüfer Alfred Reißaus bescheinigte einwandfreie Führung und es folgte die Entlastung. 
Die Neuwahl leitete Christian Fuchs, dem ein kompletter Wahlvorschlag vorgelegt wurde. 
Robert Hölzl, Alfred Reißaus und Hermann Krippl standen nicht mehr zur Wahl. Neuer Leiter 
der AH-Abteilung ist Ludwig Detterbeck, Theo Eglseder ist weiterhin Kassier und um den 
Spielerkader kümmern sich Franz Schöfer und Frank Schinnerl.  
Ludwig Detterbeck bedankte sich für das ihm entgegen gebrachte Vertrauen und betonte: „In 
Wallersdorf muss es weiterhin eine AH des FCW geben“. Bei Wünsche und Anträge wurde 
über das kommende Hallenturnier, den Vereinsheimanstrich, Kauf von Trainingsanzügen und 
die Anzahl der auszutragenden Spiele diskutiert. In Kürze findet eine interne Versammlung 
statt. Mit einem gemeinsamen Essen und gemütlichen Beisammensein endete die 
Versammlung. 
 
 


